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Schnee, kleide auch mich.

Schnee, kleide auch mich, den wandernden Sohn.
Du hast den müden Garten, die Erde,
die mühsam wurde vor lauter Beschwerde,
erfüllt mit dir und dem Silberton.

Der Frühling jubelte Blüten und Blust,
der Sommer reifte in neigenden Aehren,
der Herbst kam an, die Frucht zu bescheren —
so ward jede Wandlung in mir bewusst.

Nun aber bin ich im sinnlosen Leeren
entblösst wie einmal der Baum und der Strauch —
ich lasse mich selber nicht mehr gewähren,
bin atemlos, ohne liebenden Hauch. —

Schnee, kleide auch mich, den wandernden Sohn
mit Hermelin weit, gib die Krone aus Sternen:
der ärmste Mensch ist ein König der Fernen,
die Nähen nur sind seine schmerzliche Fron.

(Aus «Hans Roelli, Arosa: Das neue Winterlob», vgl. Literalurbesprechung.)

Uebertritte Februar 1930 :

Michel Walter, Bankbeamter, Bahnhofstrasse 10, Köniz <aus Sektion Ticino).
Schären Adolf, Bücherexperte, Rodtmattstrasse 88, Bern <aus Sektion Oberaargau).

Blank Karl, Maschinen-Techniker, Monbijoustrasse 26, Bern.
Jacob Victor, Dr. jur., Eidg. Beamter, Jubiläumsstrasse 65, Bern.
Keller Hans Rudolf, Schlosser, Weissensteinstrasse 6, Bern.
Marbach Theodor Hermann, Hôtelier, Sdhauplatzgasse 4, Bern.
Merz Hans, cand. arch., Clausiusstrasse 52, Zürich 2.
Moser Walter, Vermessungstechn. Schweiz. Landestopogr., Schöneggweg 19, Bern.
Peake Charles B. P., Secretary British Diplomatie Service, British Legation, Bern.
Reuter Arnold, Pflästerergeschäft, Freiburgstrasse 119, Bern.
Riesen Friedrich Erwin, Automechaniker, Wabernstrasse 7, Bern.
Roller Erwin Friedrich, Kaufmann, Jahnstrasse 23, Frankfurt a. M.
Wolf Walter, Mechaniker, Brüdcenstrasse 8, Bern.
Zingg Edwin, stud, iur., Humboldtstrasse 51, Bern.

Buntrock Karl, Kapuzinergraben 1, Aachen.
Burri Otto, stud, phil., Greyerzstrasse 20 I, Bern.
Christen Cäsar Arnoid, Musiker, Tavelweg 14, Bern.
Brügger Friedrich Rudolf, Kaufmann, Effingerstrasse 15, Bern.
Dreyer-Schaer Gottfried, Bankangestellter, Bundesgasse 28, Bern.

Mitgliederliste

Neueintritte Februar 1930:
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Gfeller Karl, Kaufmann, Bellevue, Gümligen.
Hager Hans Robert, Coiffeur, Pappelweg 4, Bern.
Hartmann Kurt, Dipl. Ing., Scbimperstrasse 4, Mannheim.
Hunziker»Studter Rudolf, Hotelier und Restaurateur, Schauplatzgasse 10, Bern.
Lanz Fritz, Beamter S. B. B., Brüdcfeldstrasse 25, Bern.
Läuffer Kurt Werner, Lehrer, Rohrweg 33, Bern.
Lessing Rudolf, Dr., Chemiker, 13 Chesham Place, London S. W. 1.

Pellaton Georges, Angestellter, Jungfraustrasse 20, Bern.
Rutsch Willi, Metzger, Aarbergergasse 35, Bern.
Sdimid Emil, stud, jur., Breitenrainstrasse 81, Bern.
Stern Reinhard, Türkenstrasse 106 I, München.

Literatur

Roelli, Hans, Das neue Winterlob. 48 Seilen stark, Grösse 14 X 21,5 cm,
auf holzfreiem Papier. Kartoniert 2 Mark, geb. 4 Mark. Bergverlag Rudolf
Rother, München 19.

Wie in den frühern Gaben von Hans Roelli weht auch aus den Gedichten
des vorliegenden Bändchens ein eigenartiger Zauber seiner Winterpoesie. Wir
sind ihm dankbar dafür, dass er uns all den Winterzauber vor unsere Äugen
führt. Gerade in der Gegenwart übersehen so viele im Trubel der Sportanlässe

die Winterpracht unserer Berglandschalten. Der Dichter zeigt uns, dass
der Skilauf nur Mittel zum Zweck ist, all die Schönheiten der weissen Welt
restlos zu gemessen. Und wer das Glück hatte, Hans Roelli seine Lieder mit
Lautenbegleitung singen zu hören, dem klingen in den Ohren auch noch beim
Lesen der Gedichte von jenen Tönen aus der Winterfeierlichkeit mit. — Das
Buch darf zur Anschaffung und namentlich auch zu Geschenkzwecken bestens
empfohlen werden. R.

Sailer, Carl, Der Sprunglauf. 2. vermehrte und umgearbeitete Auflage.
100 Seiten mit vielen Bildern, Kunstdruckpapier, steif geheftet, 2.50 Mark.
Bergverlag Rudolf Rother, München 19

Carl Sailer, einer der bekanntesten und auch im Auslande erfolgreichsten
Münchner Springer hat sein Buch gänzlich umgearbeitet und als das
unentbehrliche Springerhandbuch herausgegeben. Es ist für Springer, Kampfrichter

und Veranstalter ein gar wertvoller Behelf. Es wird aber auch in den
Kreisen der Zuseher an Skisprung-Veranstaltungen lebhaft begrüsst werden,
weil es ihnen sagt, worauf es beim Springen eigentlich ankommt und sie erst
befähigt, ein Springen richtig zu verfolgen. 30 schöne und lehrreiche Bilder
unterstützen den flotten, mit tiefgründiger Erfahrung unterstützten Text.

Wie und bei welchem Schnee man alle Skiwachsarten, die es gibt, also
auch diejenigen Tuben und Büchsen, die man gerade im Rucksack hat,
anwendet, ist nun endlich in einer übersichtlichen Tabelle von Carl J. Luther
zusammengestellt worden ; hier ist für die vorkommenden Schneearten jedes
brauchbare Wachs deutscher Industrien genannt, auch wie es benützt werden
soll, sowie in Schlagworten eine allgemeine Einführung in die Grundlagen
jeder Wachstechnik gegeben. Die Tabelle, auf sechs Kartonblättern in
Büchelform gedruckt, ist auch äusserlich handlich, ihre Vollständigkeit wird
auch dem heikelsten Anspruch des Sportläufers gerecht. Sie ist unter dem
Titel «Wachsmerkblatt» beim Bergverlag Rudolf Rother, München 19,
erschienen und zum Preise von 40 Pfg. überall erhältlich.

Druck und Verlag : Buchdruckerei E. Flück 8t Cie., vorm. Q. Iseli, Ryfiligässcben 6, Bern.
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